
In Kürze

Was liegt an?

Donnerstag 4.12.2008

Unten links
Eine gute Nachricht für alle, 
die sich am großen Advents-
kranz auf dem Kurplatz 
nach Sonnenuntergang mit 
adventlichen Tannenzwei-
gen versorgen: Die Kurplatz-
Webcam ist wieder online. 
Ihr könnt euch auf www.
ichklauetannenzweige.de 
selbst angucken.

NOTRUF
Polizei NOTRUF . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst NOTRUF  . . . . . . 112
Feuerwehr NOTRUF  . . . . . . . . . . 112
Rettungskreuzer   .  .  .  .  .  .  . 04932/2446
Giftnotruf Göttingen .  .  .  .  .  . 0551/19240
Polizei Norderney   .  .  .  .  . 04932/92980

Nichts neues am Himmel. Nur 
das Grau wechselt von grau 
zu hellgrau zu dunkelgrau. 
Frei nach Loriot gemischt 
mit  mausgrau oder steingrau. 
Und Regen bei 3 Grad. Zum 
Wochenende soll es etwas 
wärmer werden. Der Wind 
kommt mit 4 bft. aus Süden. 
Hochwasser ist heute um 
2.40 und 15.16 Uhr, das 
Niedrigwasser ist um 9.11 
und 21.08 Uhr.

Jan 
Weer meent:

Donnerstag, 4. Dezember 

10 bis 11.30 Uhr, Tanz, Folklore und 
anderes, mit Hedwig Will, Bibliothek 
im Conversationshaus

14.30 Uhr, Awo-Flohmarkt, Haus der 
Insel (Nordeingang)

15 Uhr, Kinderfilm: Augsburger 
Puppenkiste, „Don Blech und 
der goldene Junker“, Doppelfolge 
„Nassi“ und „Ein Fest“, Haus der 
Insel (Nordeingang), Eintritt mit 
NeyCard frei

15.30 Uhr, Puppentheater, „Ein 
total verhextes Weihnachtsfest“, 
Puppentheater Purzelbaum, Schmie-
destraße 1a

18.30 Uhr, Handarbeitstreff, Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße 11

19.30 Uhr, Lesung: Kapitän Manfred 
Schleiff liest seine Geschichte aus 
dem Buch „Orkanfahrt“, Milchbar, 
Eintritt frei 

19.30 Uhr, Eucharistiefeier in der 
kathol. Pfarrkirche 

19.45 Uhr, Probe der ev. Kantorei, 
ausnahmsweise in der Inselkirche

20 Uhr, Vortrag: „Warum denn 
krank…?“, Heilung durch die 
klassische Homöopathie, Norder-
neyer Heilpraktiker Wolfgang Mücke, 
Eintritt 4 Euro

ansonsten

Badehaus am Kurplatz, geschlossen 
bis einschl. 12. Dezember

Fischerhaus-Museum, 11 Uhr

Bibliothek im Conversationshaus, 16 
bis 19 Uhr

Dehoga-Sitzung
Der Rückblick auf die Saison 
ist eines der Themen der heu-
tigen Mitgliederversammlung 
des Inselvereins Norderney 
des Dehoga (Deutschen Ho-
tel- und Gaststättenverband). 
Nach dem Rückblick vom 
Vorsitzenden Hans Vollmer 
berichtet Sascha Nüchter 
über den Landesverbandstag 
in Bad Pyrmont. Ein weiterer 
Bericht von der Bezirksdele-
giertentagung Borkum und 
die Vorstellung der Internet-
seite folgen. Die Sitzung be-
ginnt um 20 Uhr im Haus der 
Insel (Nordeingang). 
anzeige

Unser Mittagsmenü

Bülowallee 8 / Am Kurplatz

Unser Mittagsmenü

Bülowallee 8 / Am Kurplatz

12 Uhr – 14.30 Uhr
Lasagne „á la Bolognese“ 
mit Käsesauce gratiniert 

dazu Salatgarnitur
inkl. 1 Getränk

€ 7,50

Aushilfe für die Pastoren

Kandidat im Predigtamt soll 
Mitte Februar auf die Insel 
kommen.
(vel) – Die evangelische Kirchen-
gemeinde Norderney ist in den 
vergangenen Jahren immer wie-
der durch Krankheiten der Pa-

storen belastet. In diesem Som-
mer ist Pastor Christian Klotzek 
schwer erkrankt. Doch er wird, 
so Kirchenvorstand Axel Stange, 
voraussichtlich zum neuen Jahr 
wieder arbeiten können. 

Blick vom alten Friedhof auf die evangelische Inselkirche.      Foto: Leidig 

6.000 Euro für Kinder

(der) - Helmut Janssen kam in freudiger Mission in die Kooperative Ge-
samtschule. Als Ergebnis der „Lions-Rocknacht für Kids“, die am 11. Juli 
auf dem Kurplatz stattfand, blieben rund 6.000 Euro übrig, die gestern 
Abend an den Reit- und Fahrverein (Therapeutisches Reiten), die Mal-
schule und an den Förderkreis Norderneyer Schulen e.V. ausgeschüttet 
wurden. Die KGS selbst bekam ein neues Tenorsaxophon.

>> Mehr dazu auf seite 3
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(der) – Am zweiten, dritten 
und vierten Advent lädt die 
katholische Pfarrgemeinde 
ausdrücklich Familien in die 
neu gestaltete Pfarrkirche am 
Denkmal ein. Verschiedene 
Angebote und Gottesdienste 
sollen Familien eine Möglich-
keit bieten, sich zusammen 
mit ihren Kindern auf das 
Weihnachtsfest vorzuberei-
ten.
Am Samstag, 6. Dezember, soll 
ab 16.00 Uhr der Frage nach-
gegangen werden, wer Niko-
laus überhaupt war. „Jedes 
Kind kennt diesen besonderen 
Tag vor dem Weihnachtsfest, 
aber wissen Kinder auch, dass 
Nikolaus ein Bischof war und 
was damals passiert ist?“, heißt 
es in einem Schreiben der ka-

tholischen Gemeinde. Mit Ge-
schichten und Liedern sollen 
die Teilnehmer des Nachmit-
tags den heiligen Mann besser 
kennen lernen und überlegen, 
welche Schlüsse heute zu zie-
hen sind.
Am Sonntag, 14. Dezember, 
steht die Zusammenkunft in 
der Kirche unter dem Motto 
„Wir warten auf Weihnach-
ten“. Mit Liedern und Texten 
soll die Zeit bis Weihnachten 
verkürzt werden. Gleichzeitig 
soll der kleine Wortgottes-
dienst auf dieses besondere 
Fest im Kirchenjahr vorbe-
reiten.
Am Sonnabend, 20. Dezem-
ber, feiert Pfarrer Buß um 
18.30 Uhr einen Familiengot-
tesdienst zur Vorbereitung auf 

den vierten Advent mit einer 
Eucharistiefeier (Abendmahl). 
Durch die neue Raumordnung 

in der Pfarrkirche seien die 
Kindern nah am Geschehen 
und mittendrin.

Adventsstimmung in der katholischen Pfarrkirche.    Foto: Kähler

Fehler in der Gummigruppe von Wasserbau
Der fünfte Wettkampftag  der 
norderneyer Boßelsaison 
wurde am vergangenen sonn-
abend ausgetragen. 

Putz Hum – Vull Kraft 82 
(1,090 Schuss)
Ein spannender Wettkampf 
endete mit einem Sieg für Vull 
Kraft 82. Die Enttäuschung 
über dieses knappe Ergebnis 
stand dem Meisterschaftsfa-
voriten ins Gesicht geschrie-
ben.
Wasserbau– Eilt Wessels 
(1,126 Schuss)
Wenn man in der Gummi-
gruppe so viele Fehler macht 
wie Wasserbau bei diesem 
Wettkampf, dann braucht 
man sich über das Endergeb-
nis nicht zu wundern. Bei der 
Wende keimte noch ein wenig 
Hoffnung auf bei Wasserbau, 
doch Eilt Wessels ließ auf dem 
Rückweg keinen Zweifel auf-
kommen und kämpfte sich 
in den Holzgruppen wieder 
heran. Trotz Siegen in den 
Holzgruppen reichte es für 

Wasserbau dann doch nicht 
mehr, die Gummigruppe von 
Eilt Wessels war einfach zu 
stark.
FRISIA Allerbest – Nör-
derneer Jungs (2,023 
Schuss)
Wenn der Wurm erstmal drin 
ist…. Die Werfer von FRISIA 
Allerbest können zurzeit ma-
chen, was sie wollen, es klappt 
einfach nichts. 
Beide Mannschaften gingen 
mit dem „letzten Aufgebot“ 
in diese Partie und schenkten 

sich nichts. Am Ende lagen die 
beiden ersten Gruppen der 
Nörderneer Jungs mit insge-
samt fast vier Schuss vorne, da 
konnte die dritte Gruppe von 
FRISIA Allerbest nur noch Er-
gebniskosmetik betreiben.
Spielfrei war Siedlung

Tabelle: (Punkte, Schuss)
1. Vull Kraft 82: 7 : 1, +13,034
2. Eilt Wessels: 5 : 3, +6,134
3. Wasserbau: 4 : 2, +12,066
4. Siedlung: 4 : 2, +9,112
5. Putz Hum: 2 : 4, -5,059
6. Nörderneer Jungs: 2 : 4, 
-8,013
7. FRISIA Allerbest: 0 : 8, 
-28,124

Die Begegnungen am Sams-
tag, 6. Dezember, lauten:
Siedlung gegen Wasserbau, 
Vull Kraft 82 gegen  Nörderne-
er Jungs und FRISIA Allerbest 
gegen Putz Hum. 
Der am 22. November ausge-
fallene Spieltag wird am 20. 
Dezember nachgeholt.

Die Klootschießer von Vull Kraft 
82 stehen an der Tabellenspitze.

Advent mit den 
Rotariern
Der Rotary-Club Norderney 
wird an den kommenden 
drei Adventssonnabenden 
wieder jeweils ab 11.00 Uhr 
Erbsensuppe, Bratwurst und 
Glühwein in der Strandstraße 
anbieten. Der Erlös aus der 
Aktion ist für die Jugendar-
beit auf Norderney bestimmt, 
und zwar für die musikalische 
Früherziehung der „Kinder-
spelstuuv“ und die Malschule 
im Haus der Begegnung.

Advent in der katholischen Kirche

Zum nachlesen auch auf 
www.norderneyer-morgen.de
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Fortsetzung von Seite 1
„Da allerdings niemand weiß, 
wie belastungsfähig er und 
seine Kollegen sein werden“, 
so Superintendent Helmut 
Kirschstein, sei die Zuwei-
sung eines Kandidaten des 
Predigtamtes für die Insel ge-
stellt worden. Die anderen Pa-
storen müssten zurzeit „ganz 
erkennbare Mehrarbeit“ lei-
sten, auch wenn Pastor i.R. 
Dieter Albertsmeier  „enga-
giert“ aushelfe.
Mitte Dezember werde über 
die Zuweisung entschieden, 
so Kirschstein, der davon aus-
geht, dass die Stelle bewilligt 
wird. Landessuperintendent 
Detlef Klahr habe zugesagt, 
dass die Zuweisung „oberste 
Priorität“ besäße. Geplant sei, 
dass der Kandidat ab Mitte 
Februar „als zusätzliche Hilfe 
vor Ort sei“. Kandidaten des 
Predigtamtes sind, so erklärt 

Kirschstein, Theologen, die 
noch keine Vikariatsstelle be-
kommen konnten, die aber 
weitgehend die Aufgaben 
eines Pfarrers übernehmen. 
Eine solche Stelle sei norma-
lerweise auf drei Jahre ausge-
legt. Der Kirchenkreis zahlt 
jährlich 7000 Euro für eine 
Kandidatenstelle hinzu, die 
restlichen Personalkosten lie-
gen bei der Landeskirche. 
Beschlossene Sache ist, dass 
2011 eine halbe Pfarrstelle 
auf Norderney wegfallen wird. 
Der Kirchenkreis schlägt der 
Gemeinde vor, nach dem so-
genannten „Norder Modell“ 
zur Finanzierung der halb-
en Stelle beizutragen. Dabei 
bringt eine Gemeinde – zum 
Beispiel durch Förderkreise 
– zwei Drittel der Personal-
kosten auf, das letzte Drittel 
wird dann aus den Mitteln 
des Kirchenkreises finanziert. 

„Hier ist das Norder Modell 
nicht machbar“, sagt Pastor 
Heiko Gerdes-Janssen ent-
schieden. Das habe er dem Su-
perintendenten auch erklärt. 
Die Gemeinde sei durch die 
Sammlung für den Orgelbau 
„ausgepowert“. Außerdem 
sehe er nur bei einer befri-
steten und effektiven Aktion 
Aussicht auf Erfolg. Zu einer 
langfristigen Finanzierung 
wie bei Personalkosten könne 
man eine Gemeinde nicht mo-
tivieren. Zudem sei viel Geld 
für den Orgelbau von Gästen 
gekommen, die vor allem den 
Kulturwert des Instruments 
gesehen hätten und bei denen 
nicht die Kirchengemeinde 
ausschlaggebend für die Spen-
de war. 
Die Gemeinde hat mit Kan-
tor Marc Waskowiak einen 
ausgebildeten Fundraiser im 
Einsatz. „Wir werden eine Stif-

tung gründen“, sagt Gerdes-
Janssen. Dazu gebe es aber 
noch nichts Konkretes. Nur 
soviel: Für die Finanzierung 
einer Pfarrstelle werde die 
Stiftung nicht eingesetzt.
Zurzeit gehören zur Gemein-
de offiziell zwei Stellen, erklärt 
Stange. Eine davon bekleidet 
Pastor Heiko Gerdes-Janssen, 
Ellen Bürger hat eigentlich 
eine volle Stelle, ist aber zur-
zeit aus Krankheitsgründen 
– befristet bis zum Juni 2009 
– auf einer halben Stelle. Der 
erkrankte Pastor Klotzek hat 
de facto eine halbe Stelle auf 
Norderney und eine halbe bei 
der Landeskirche, sagt Axel 
Stange.

adventskalender
Gegen Vorlage dieses 
Coupons erhalten Sie 
heute in unserem 
Getränkemarkt Rass 
am Hafen 4

1 Flasche
König Pils

0,33 l gratis*
* Das Angebot gilt nur am Er-
scheinungstag dieser Ausgabe des 
Norderneyer Morgen, nur im Geträn-
kemarkt Rass am Hafen 4 und nur 
gegen Pfandausgleich. Pro Person 
nur 1 Coupon. Nur ab 18 Jahre.

Den  
norDerneYer Morgen

BeKoMMen sIe ÜBeraLL, 
Wo es BrÖtCHen UnD 

ZeItUngen gIBt !

Aushilfe für die Pastoren

anzeige

„Dauert etwas“: Fischkochbuch 
Birgit Deckena und ole West 
signieren ihr Kochbuch am 
Freitag in der Manufaktur.
(vel) – Es gibt Kochbücher, die 
sind zweckmäßig, kurz und 
knapp. Und es gibt Bücher, 
die den Koch und sogar auch 
den Nichtkoch erfreuen. So 
eines ist das Gemeinschafts-
werk von Birgit Deckena und 
Ole West. „Meerküche“ ist im 
Norderneyer Tidenhub-Verlag 
erschienen. Es enthält auf den 
linken Seiten liebevoll zusam-
men gestellte Fisch-Rezepte. 
Und auf den rechten Seiten 
passend dazu farbenfrohe 
See-Fisch-Speise-Bilder von 
Ole West. Schön gestaltet ist 
das große Buch, in dem die 
Schriftfarben des jeweiligen 
Rezeptes mit der Farbe des 
Bildes korrespondieren. 
Ein Buch für alle, die wissen 
möchten, aus welchen Zu-

taten „Traumsauce“ bereitet 
wird, mit wem die Seezunge 
fremd geht oder wozu ein 
Glas gut gekühlter Weißwein 
besonders gut passt. Und für 
alle, die gern neue Rezepte 
ausprobieren. „Dauert etwas“ 
steht über einem Rezept. Die 
Zeit, die es braucht, ein gutes 
Essen zuzubereiten, sollte sich 
der Koch nehmen – die Auto-
ren haben offenbar auch viel 
Zeit in das schön gestaltete 

Buch investiert.
Birgit Deckena wurde 1966 
auf Norderney geboren, sie 
ist gelernte Drogistin und hat, 
nachdem sie ihren Mann ken-
nen gelernt hatte, umgesattelt. 
Ihr Mann Harald Deckena, 
ebenfalls gebürtiger Norder-
neyer, ist Fleischermeister. 
Gemeinsam haben sie 1991 
die elterliche Metzgerei mit 
zwei Fleischerfachgeschäften 
übernommen. 
Der Künstler Ole West, ge-
boren 1953 in Wedel, hat bis 
zu diesem Jahr auf Norderney 
gelebt. Jetzt kehrt er zurück 
in seine Heimat. Er arbeitet 
seit 1982 als freier Maler und 
Zeichner.
Ole West und Birgit Deckena 
signieren ihr Kochbuch am 
Freitag, 5. Dezember, 16 bis 
18 Uhr in der Manufaktur De-
ckena, Friedrichstraße 16.
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norderneyer Morgen
Von der Insel – Für die Insel

anzeigentelefon: 04932 99 18 99

Heilpraktiker W. Mücke
Tel. 04932 - 935 202

Nur private Abrechnung

Die Praxis  
bleibt vom 4.-14.12. 
wegen Fortbildung 

geschlossen

Leckereien von Ihrem Metzger
Zum 2. Advent, gültig ab Freitag, den 05.12.2008
Gefülltes Rippchen in Bratensauce frisch gekocht 0,99 € / 100g
Traditionelle schlesische Weißwurst 1,29 € / 100g
Schnelles aus der Pfanne:
Kesselfrische Minibratwurst 0,30 € / Stück
Rauchfrische Minikrakauer 0,30 € / Stück

Fleischmarkt Deckena GmbH
Friedrichstr. 16
26548 Norderney
Telefon  0 49 32 / 91 12 0
Fax  0 49 32 / 91 12 13
E-Mail:  info@inselmanufaktur.de

Haifischbar • Osterstraße 6 • 26548 Norderney

Mandelblüte auf Mallorca
***Gruppenreise***
08.-15. Februar 2009

Frühbucherermäßigung bis 15.12.!!

Am Kurplatz 3
26548 Norderney
Tel. 04932 891 154
info@reisebuero-ney.de

Copyshop
1A-Druckqualität (sw)
Wir drucken, falzen und 
kopieren auch A3.
Fischpresse GbR 
Poststraße 1 
04932 991899 

Erste Internetstatistik für den Norderneyer Morgen liegt vor

Nicht nur auf Norderney erfreut sich der Norderneyer Morgen wachsender Beliebtheit,  auch die Zahl der Internetnutzer steigt. Die statistische Aus-
wertung zeigt deutlich, wohin bislang der Trend geht - und zwar nach oben. Die Statistik verrät zudem, dass zum Wochenende hin die Zahl der Nutzer 
steigt. Am Wochenende halbieren sich die Zugriffe, was den Schluss zulässt, dass viele Internetnutzer den Nomo vom Büro aus lesen. Einige Leser ma-
chen auch von der Kommentar-Funktion Gebrauch und hinterlassen überwiegend positive Kommentare. An dieser Stelle weisen wir darauf hin, dass 
anonyme Kommentare nicht veröffentlicht werden. Die Druckauflage des NoMo liegt derzeit bei 2.200 Exemplaren.


